
Fachschaftsvertretung für Informatik und Mathematik

Protokoll zur 13. Sitzung am 21. Januar 2014

Datum Ort Beginn Ende Schriftführer

21. Januar IM 242 19:15 21:12 Thomas Ziegler

Hinweis: Die öffentlichen Protokolle werden um vertrauliche Inhalte oder rein interne Belange gekürzt.

Anwesend

• Barbara Eckl (Barbara)
• Dominik Wagner (Dominik)
• Lisa Wagner (Lisa)
• Marco Ziegaus (Marco)
• Ramona Kühn (Ramona)
• Stefan Brand (StefanB)
• Thomas Ziegler (Tommy)

Gäste

• Thomas Stieglmaier (Thomas)
• Florian Seiter (Florian)

Aktuelle Anliegen
1. Lisa bedankt sich beim Partyteam

• Alles lief sehr gut und wir sind sehr zufrieden.

Berichte
1. Bericht vom Gespräch mit dem Präsidialstab zur Planung der Infoveranstaltung am 20.01 (Lisa)

• Es soll ein neues Konzept für die Informationsveranstaltung ausgearbeitet werden.
– Dabei sollen auch Teile des Konzepts der studentischen Vollversammlung übernommen

werden.
– Zum Beispiel sollen Fragen gesammelt und die Redezeit dynamisch verteilt werden.

• Das nächste Planungstreffen findet im April statt.
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2. Bericht von der Seminarpräsentation (Dominik)
• Es waren ca. 90 Personen anwesend.
• Es gab zwölf Vorträge.
• Eventuell sollte man den Vortragenden mehr Redezeit einräumen.
• Die Folien werden demnächst im Stud.IP-Veranstaltungsboard hochgeladen.
• Leider wurde versäumt, die Plakate rechtzeitig aufzuhängen. Nächstes Mal soll dies wieder

etwa gleichzeitig mit der Social Media Werbung passieren.
3. Bericht vom Treffen mit dem HiWi-Beauftragten (Thomas)

• Es handelt sich um einen Beauftragten des Studentischen Konvents. Zur Zeit hat Patrik
Reitinger den Posten inne.
– Es ist geplant, den Beauftragten in Zukunft von den studentischen Hilfskräften (HiWis)

wählen zu lassen.
– Das ist zur Zeit rein rechtlich noch nicht möglich, da die Beauftragten vom Studentischen

Konvent gewählt werden.
– Es ist aber möglich, jemanden vorzuschlagen. Der Studentische Konvent würde unserer

Einschätzung nach vermutlich im Sinne eines solchen Vorschlags abstimmen.
• Der Beauftragte soll als Vermittler zwischen den HiWis und der Verwaltung beziehungsweise

den Lehrstühlen fungieren.
• In Berlin gibt es eine Art “Betriebsrat” und eine Gewerkschaft für HiWis. Davon sind wir

in Bayern allerdings weit entfernt.
• Ziel des Treffens war auch der Erfahrungsaustausch unter den HiWis, um Mängel aufzudecken

und zu beheben.
– Zum Beispiel hat die Verwaltung keine Möglichkeit herauszufinden, wer als HiWi

angestellt ist oder wie viele HiWis es überhaupt an unserer Universität gibt.
– Außerdem soll eine Art Rechtsberatung aufgebaut werden, da HiWis teilweise nicht

bezahlt werden oder nach einem ausgelaufenen Vertrag zwar weiterarbeiten, jedoch
keinen Anschlussvertrag erhalten.

∗ Dazu gehört auch die Einhaltung der Arbeitszeiten.
– Bei der Ausschreibung und Vergabe von HiWi-Stellen soll mehr Transparenz geschaffen

werden.
• Ab dem nächsten Semester soll eine regelmäßige Versammlung der studentischen Hilfskräfte

stattfinden.
• Für Tutoren und Tutorinnen soll eine hochschuldidaktische Ausbildung eingeführt werden.

– Dazu könnte zum Beispiel das Seminar “Lernen durch Lehren” dienen.
∗ Man könnte sich die ECTS-Punkte aus diesem Seminar anrechnen lassen.
∗ Dieses Seminar sollte beworben werden, uns war es nämlich neu, obwohl es schon
länger angeboten wird.

– Außerdem könnte auch das “Profilehre Plus”-Programm genutzt werden.
∗ Allerdings ist das Angebot für unsere Fakultät gering und der Nutzen eher umstrit-
ten.

• Es wird auch immer wieder über die Bezahlung und einen Mindestlohn diskutiert.
– Dazu gab es eine Anfrage bei der Universitätsleitung sowie ein Gutachten.
– Der gesetzliche Mindestlohn wird für Studierende vermutlich nicht gelten.
– Außerdem ist der Stundenlohn umgekehrt proportional zur Anzahl der Stellen.

∗ Am Ende würde sich ein höherer Lohn vermutlich auch negativ auf die Anzahl der
Tutoren und Tutorinnen niederschlagen und sich so auch direkt auf die Qualität
der Lehre auswirken.
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4. Bericht zum Stand des gemeinsamen Briefes (Lisa)
• Es handelt sich um den Brief, den die Studierendenvertretungen der Uni Passau gemeinsam

an den Staatsminister für Kultus und die Abgeordneten des Ausschusses für Bildung und
Kunst geschickt haben. In dem Brief wurde die Studiensituation an unserer Universität er-
läutert und Missstände aufgezeigt, die sich aus der eher unverhältnismäßigen Mittelzuteilung
ergeben.

• Es gab einige positive Reaktionen der Abgeordneten.
• Am 30.01. wird ein Treffen mit Isabell Zacharias (SPD) stattfinden.

– Es werden Jürgen und Lisa und voraussichtlich Christoph Aschermann und Xenia
Jakubek teilnehmen.

– Details zur Planung und zu möglichem Gesprächsstoff gibt es noch nicht.
• Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Brief ein Erfolg war und generell gut ankam.

Diskussionen
1. Vertretung für den IT-Beirat (Tommy)

• Der IT-Beirat ist ein Berichtsgremium. Dort wird berichtet, was sich bezüglich der IT an
der Universität tut.

• Es lässt sich allerdings auch etwas bewegen. So wurde ein extra W-Lan Netz auf den 5 GHz
Frequenzen eingerichtet, was Tommy bei der letzten Sitzung vorgeschlagen hat.

• Tommy ist zu dem Termin am 24.1. um 10 Uhr leider verhindert.
• Niko wird vorgeschlagen, da er schon Interesse bekundet hat.
• Ergebnis: Niko wird uns im IT-Beirat vertreten.

2. Feedback für Anja Schuster bzgl. des neuen Semesterplaners (Lisa)
• Es handelt sich um das “Hausaufgabenheft”, das die PNP dieses Semester erstmals für die

Universität herausgegeben hat.
• Es kam gar nicht so schlecht an, da das Design okay und das Werbeaufkommen gering ist.
• Für die nächste Auflage könnten wir unsere Termine beisteuern, allerdings haben wir bisher

kein festes Datum für unsere Veranstaltungen.

Sonstiges
1. Termin mit Präsident und Kanzlerin (Lisa)

• Beide Termine sind jetzt fix.
• Was könnte besprochen werden?

– Der oben genannte Brief könnte angeschnitten werden.
– Außerdem häufen sich scheinbar die Probleme beim BAföG.
– Auch über die voraussichtlichen Studierendenzahlen im nächsten Semester könnte

gesprochen werden.
2. Masterstudis für Interview (Tommy)

• Es werden ein Student und eine Studentin im Master Informatik für ein Interview gesucht.
• Ergebnis: Tommy schreibt eine Mail an offtopic.

3. Am 21.2. und 22.2. findet die Mathematikolympiade statt (Thomas)
• Dazu werden noch Helfer und Helferinnen gesucht.
• Bei Interesse meldet euch bitte bei Eva Lang.
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